
  
 

Einladung 
 

Strategieworkshop 

 

Vor dem Gipfeljahr 2007: Wie weiter mit den MDGs? 
 

Bonn, Haus der evangelischen Kirche, Adenauerallee 37 

19. Mai 2006, 11.00-17.00 Uhr 

 

Die Millenniumsentwicklungsziele (Millennium Development Goals oder kurz MDGs) sind seit 
dem Jahrtausendgipfel der Vereinten Nationen im September 2000 zum neuen "Mantra" der 
internationalen Entwicklungspolitik avanciert. Sie werden den entwicklungspolitischen Diskurs 
bis zum Jahr 2015 maßgeblich bestimmen.  

Im Jahr 2005 kam es in Deutschland und in vielen anderen Ländern der Welt zu einer breiten 
öffentlichen Mobilisierung für die MDGs. Aber gelang es dadurch, die Probleme von 
weltweiter Armut und wachsender sozialer Ungerechtigkeit im Bewusstsein der Bevölkerung 
nachhaltig zu verankern? Oder handelte es sich eher um ein „Strohfeuer“?  

Wie können die Mobilisierungspotentiale der MDGs genutzt und zugleich ihre Defizite 
überwunden werden? Denn das MDG-Konzept hat eine Reihe von Schwächen und Lücken, 
sowohl hinsichtlich der umwelt- und entwicklungspolitischen Ziele und Indikatoren als auch 
hinsichtlich der konkreten Umsetzungsstrategien. Eine differenzierte Auseinandersetzung 
darüber ist bei umwelt- und entwicklungspolitischen NROs und Aktionsgruppen überfällig. 

Welche Konsequenzen ergeben sich daraus für die geplante MDG-Kampagne und ihre 
inhaltlichen Forderungen in Nordrhein-Westfalen? Und welche Rolle können die MDGs bei 
den strategischen Vorbereitungen der Zivilgesellschaft auf die EU- und G8-Präsidentschaft 
Deutschlands und die damit verbundenen Gipfeltreffen im Jahr 2007 spielen?  

Diese Fragen wollen wir bei einem Strategieworkshop gemeinsam mit VertreterInnen von 
NROs und entwicklungspolitischen Aktionsgruppen erörtern. Programm und Anmeldeformular 
sind dieser Einladung beigefügt.  

Jens Martens, Global Policy Forum Europe 

Peter Eisenblätter, terre des hommes 

 
 
Der Strategieworkshop ist Teil des Projekts „MDG plus“ des Global Policy Forums Europe, 
gefördert durch die 
 

 



PROGRAMM 
 

 

11.00-11.15 Begrüßung 

Jens Martens, Global Policy Forum Europe  
Peter Mucke, terre des hommes 

  

11.15-11.30 Einführung: Die MDG-Agenda 2006-2010 

Peter Mucke, terre des hommes 
  

11.30-13.00 Potentiale und Schwächen der MDGs 

Impuls:  
Markus Loewe, Deutsches Institut für Entwicklungspolitik 
Kommentare: 

Christa Wichterich, Publizistin 

Birgit Dederichs-Bain, Deutsche Welthungerhilfe/Alliance 2015 

Richard Brand, Evangelischer Entwicklungsdienst/Brot für die Welt 
Klaus Schilder, weed. 

 Diskussion 

  

 Moderation des Vormittags: Jens Martens, Global Policy Forum Europe 

  

13.00-13.30 Mittagsimbiss 
  

13.45-14.45 Wie können die Schwächen des MDG-Konzepts überwunden 
werden? 
Impuls: Jens Martens, Global Policy Forum Europe 

 Diskussion 

  

14.45-15.15 Kaffeepause 

  
15.15-16.15 Welche Rolle spielen die MDGs in den NGO-Strategien für 

2007?  

regional: Udo Schlüter/Vera Dittgen, Eine Welt Netz NRW 
bundesweit: Gerhard Gad, VENRO 
international: Uli Schlenker, Deine Stimme gegen Armut 
UN-Perspektive: Stephanie Angermeier, UN-Millenniumkampagne 

 Diskussion 

  

16.15-17.00 Politische Prioritäten und Perspektiven des MDG-Prozesses 
2007 

 Diskussion 

  

 Moderation des Nachmittags: Peter Eisenblätter, terre des hommes  
 


